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sparsame Verwendung der für Ausgaben bereitgestell­
ten Mittel sind die Leiter der staatlichen Organe ver­
antwortlich.

(2) Die Leiter der staatlichen Organe haben zu sichern, 
daß Lohn- und Gehaltszahlungen für die staatlichen 
Organe und deren nachgeordnete Einrichtungen nur im 
Rahmen der für die einzelnen Kapitel bestätigten Lohn­
fonds vorgenommen werden.

(3) Die Leiter der staatlichen Organe haben zu sichern, 
daß die im Quartalskassenplan des Haushaltes bestätig­
ten Einnahmeansätze erfüllt bzw. übererfüllt und die 
Ausgabeansätze pro Kapitel nicht überschritten wer­
den. Zusätzliche Ausgaben über die für die einzelnen 
Kapitel und Positionen im Quartalskassenplan des 
Haushaltes bestätigten Summen hinaus sind zulässig

a) im Rahmen des Jahresplanes, wenn die dem Quar­
talskassenplan des Haushaltes zugrunde liegenden 
materiellen Ziele übererfüllt werden;

b) wenn aus der Haushaltsreserve, durch Umsetzun­
gen, Sonderfinanzausgleich oder aus anderen Fonds 
zusätzlich zum bestätigten Jahresplan Haushalts­
mittel bereitgestellt werden und daraus bereits 
im laufenden Quartal Ausgaben zu leisten sind.

(4) Die bei den einzelnen Kapiteln nach Abs. 3 zu­
sätzlich zum bestätigten Quartalskassenplan des Haus­
haltes erforderlichen Mittel sind durch nicht verbrauchte 
Mittel bei anderen Kapiteln oder durch nicht ver­
brauchte Mittel bei anderen nachgeordneten Haushalts­
organisationen zu decken. Dabei dürfen die im Quartals­
kassenplan des Haushaltes bestätigten Gesamtlohnfonds 
für den Einzelplan sowie die für den Aufgabenbereich 8 
— Staatsapparat — bereitgestellten Mittel nicht erhöht 
und die für Zuführungen an die Betriebe der volks­
eigenen Wirtschaft bereitgestellten Mittel nicht für 
andere Zwecke verwendet werden. Zur Sicherung einer 
straffen Haushaltswirtschaft können

a) der Minister der Finanzen für den Haushalt der 
Republik und

b) die Leiter der Abteilung Finanzen der örtlichen 
Räte für den Haushalt des örtlichen Rates

weitere Positionen festlegen, bei denen die im Quartals­
kassenplan des Haushaltes bereitgestellten Mittel nicht 
erhöht oder vermindert werden dürfen.

(5) In den Fällen, in denen die Bereitstellung zusätz­
licher Haushaltsmittel für einzelne Kapitel nach Abs. 4 
nicht durch nicht verbrauchte Mittel bei anderen 
Kapiteln innerhalb eines Einzelplanes gedeckt werden 
kann, haben die Leiter der staatlichen Organe die Be­
reitstellung zusätzlicher Mittel für ihren Einzelplan mit 
der erforderlichen Begründung zu beantragen. Der 
Antrag ist zu stellen

a) durch die Leiter der zentralen staatlichen Organe 
an den Minister der Finanzen und

b) durch die Leiter der Fachorgane der örtlichen Räte 
an den Leiter der Abteilung Finanzen des örtlichen 
Rates.

(6) Die Leiter der staatlichen Organe sind verpflichtet, 
in den Dienst- und Arbeitsberatungen die Erfüllung der

in den Quartalskassenplänen des Haushaltes bestätigten 
Aufgaben und Maßnahmen zu analysieren. Aus der 
bisherigen Erfüllung des Quartalskassenplanes des 
Haushaltes sind die notwendigen Schlußfolgerungen für 
die Einhaltung des Quartalskassenplanes des Haushaltes 
und die Sicherung der Erfüllung des Jahresplanes zu 
ziehen. Ergibt sich dabei, daß im Quartalskassenplan 
des Haushaltes die Einnahmen zu niedrig bzw. die Aus­
gaben zu hoch geplant wurden, haben die Leiter der 
staatlichen Organe zusätzlich zum bestätigten Quartals­
kassenplan des Haushaltes zu realisierende Einnahmen 
zu beauflagen oder die auf Grund des Quartalskassen­
planes des Haushaltes freigegebenen Mittel zu kürzen 
oder zu sperren.

§ 9

(1) Die Durchführung der Quartalskassenpläne des 
Haushaltes ist

a) für den Haushalt der Republik durch den Minister 
der Finanzen und

b) für die örtlichen Haushalte durch die Leiter der 
Abteilung Finanzen der örtlichen Räte

zu kontrollieren. Sie sind berechtigt, ihre nach § 6 Ab­
sätze 3 und 4 erteilten Limite zu kürzen oder Teilbeträge 
zu sperren sowie die zu realisierenden Einnahmen 
höher zu beauflagen, wenn sie feststellen, daß im Quar­
talskassenplan des Haushaltes die Einnahmen zu niedrig 
bzw. die Ausgaben zu hoch geplant wurden, oder wenn 
gegen gesetzliche Bestimmungen oder gegen die Plan- 
und Finanzdisziplin verstoßen wurde.

(2) Der Minister der Finanzen ist berechtigt, den Lei­
tern der zentralen staatlichen Organe auf ihren Antrag 
zusätzlich zum bestätigten Quartalskassenplan des 
Haushaltes der Republik Mittel bereitzustellen, sofern 
die im § 8 Abs. 3 genannten Voraussetzungen zutreffen. 
Das gleiche Recht haben die Leiter der Abteilung Finan­
zen der örtlichen Räte für die Bereitstellung zusätzlicher 
Mittel zum bestätigten Quartalskassenplan des Haus­
haltes des örtlichen Rates. Eine Zusammenfassung der 
zusätzlich von ihnen bereitgestellten Haushaltsmittel 
haben sie mit der Vorlage zur Bestätigung des Quartals­
kassenplanes des Haushaltes für das nächste Quartal 
entsprechend § 4 Abs. 3 vorzulegen.

(3) Nach Ablauf eines jeden Monats und nach Ab­
schluß eines jeden Quartals sind

a) für den Haushalt der Republik durch den Minister 
der Finanzen und

b) für die örtlichen Haushalte durch die Leiter der 
Abteilung Finanzen der örtlichen Räte

auf Grund der vorliegenden Ist-Ergebnisse und in Ver­
bindung mit der Einschätzung über die bisherige Er­
füllung des Haushaltsplanes die Erfüllung der Quartals­
kassenpläne des Haushaltes zu analysieren. Dabei ist 
insbesondere zu überprüfen, ob die einzelnen staat­
lichen Organe ihren Lohnfonds entsprechend der in 
ihrem Quartalskassenplan des Haushaltes vorgenom­
menen monatlichen Aufteilung nach Kapiteln einge­
halten haben.


